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 Wanderung

Mönchswalder-Tour



Wegeart Höhenprofil

Asphalt 0,9km

Schotterweg 0,8km

Weg 2,6km

Pfad 0,6km

Unbekannt 0,1km

Straße 0,6km

Tourdaten
Wanderung
Strecke 5,7 km

Dauer 1:43 Std

Aufstieg 209 m

Abstieg 209 m

Schwierigkeit -

Kondition

Technik

Höhenlage

 Wanderung

Mönchswalder-Tour

http://www.finnlines.de


Mönchswalder-Tour (ca. 6 km, 1:45 Std. reine Wanderzeit, etwa 420 HM im Auf-
und

 
Abstieg) - Wegbeschreibung 

 

Sie möchten ein kurze Bergtour machen, das Ganze vielleicht noch mit einem Mittagessen in 

der Bergbaude verbinden? – Dann ist diese Tour vielleicht das Richtige für Sie. 

Ausgangspunkt unserer Wanderung ist der Parkplatz auf der Oberlausitzer Straße in 

Großpostwitz. Von hier wandern wir über den Friedensweg auf den Sonnenberg (285m). Er 

bietet den wohl umfassendsten Blick über die Gemeinde Großpostwitz. Wir sehen die 

Ortsteile Ebendörfel, Rascha, Cosul, Eulowitz, Obereulowitz und natürlich Großpostwitz 

vor

 

uns.  

Um zu unserem Tagesziel zu kommen, wenden wir uns jetzt nach links zum Mönchswalder 

Berg. Ständig ansteigend kommen wir nach ca. 1,5 km zu einem Abzweig, der uns nach 

rechts ansteigend zur Bergbaude bringt. (Würden wir unseren Weg nicht verlassen, kämen 

wir zum Jägerhaus, einer etwas tiefer gelegenen Berggaststätte. Dieser Umweg ist 

problemlos möglich, da man von dort ebenfalls zur Mönchswalder Bergbaude aufsteigen 

kann.) 

Das Berggasthaus auf dem Mönchswalder lädt zur Rast ein und wer möchte, kann die 

Aussicht vom Turm genießen. 

Die Rückweg führt dann nur noch bergab, teilweise auf einer alten Naturrodelbahn, die 

man an einigen Stellen noch an den ausgebauten Kurven erkennen kann. Vorbei am 

Bismarck-Denkmal erreichen wir bald wieder den Waldrand und sehen den Großpostwitzer 

Ortsteil Berge vor uns. Leider müssen wir für den letzten Kilometer die Straße benutzen, die 

uns durch eine Bahnbrücke zurück zur Oberlausitzer Straße und dem Parkplatz bringt.  

http://moenchswalder.de/ 

http://www.jaegerhaus-wilthen.de/ 

 

 

http://moenchswalder.de/
http://www.jaegerhaus-wilthen.de/



